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Vorwort

Seitdem sich die Sichtweise des Simultaneous Engineering allmählich auszubreiten be-
gann und zaghaft umgesetzt wurde, änderte sich auch der Zugang zum Gesamtkomplex 
Produktentwicklung. Das konstruktive Entwickeln und Testen eines neuen Produktes 
und getrennt davon dessen Produktionsentwicklung und Fertigungsplanung, war einfach 
unrationell und dauerte zu lange.
Heute sieht man den globalen Produktentwicklungsprozess (PEP) als Einheit an dessen 
Anfang die kundenwunschbezogene Idee und an dessen Ende die störungsfreie Nutzung 
durch den Käufer steht. Die Einhaltung der Forderung nach Null Fehler von Anfang an 
durch alle Teilprozesse hindurch bis über die gewährte Garantieperiode hinaus, ist längst 
zur conditio sine qua non geworden. Das Managen der Qualität hat sich verändert und sich 
diesem Prozessfluss angepasst.
Der Produktentwicklungsprozess wird immer mehr zum spannenden Abenteuer, weil die 
Kundenerwartungen steigen, die Innovation der stärkste Motor in Hochlohnländern zu 
bleiben hat, die steigenden Kosten in allen Bereichen durch Verschlankung laufend einge-
dämmt werden müssen, die Entwicklungszeit oder genauer „time-to-market“ immer kürzer 
wird und es nicht zu Letzt auch noch die Risiken der Finanzmarktkapriolen abzufangen 
gilt. Hier sind Kompass und Karten gefragt, um Kurs halten zu können! 
Es erschien deshalb dringend geboten, dieses schwierige Thema endlich auch in der 
Fachbuchreihe „Qualitätswissen“ abzuhandeln und es war ein Glücksfall, dafür zwei in 
Wissenschaft und Praxis bewährte Experten, nämlich das Autorenduo Veit Kohnhauser 
und Markus Pollhamer gewinnen zu können. Sie wollen mit diesem Buch Ihren Beitrag 
zu mehr Transparenz und zu einem besseren Verständnis des vielschichtigen Themas 
Qualität im Produktentwicklungsprozess vorlegen und hoffen auf freundliche Aufnahme 
und ergänzende Anregungen.

Franz J. Brunner
(Herausgeber der Fachbuchreihe „Qualitätswissen“ im Carl Hanser Verlag) 


	42796_Vorwort.pdf
	Titel: Entwicklungsqualität
	Vorwort
	Einleitung
	Inhaltsverzeichnis
	Die Autoren
	Legende
	1  Produktmanagement
	1.1 Herausforderungen und Trends
	1.2 Erfolgsfaktor Kundenorientierung
	1.3 Zielkonflikt: Zeit, Kosten, Qualität
	1.4 Der Produktlebenszyklus
	1.5 Erstellung eines Geschäftsplans
	1.6 Aufgaben des Produktmanagers
	1.7 Organisationen des Produktmanagement

	2  Strategisches Innovationsmanagement
	2.1 Ziele des Innovationsmanagements
	2.2 Klassifizierung von Innovationen
	2.3 Dimensionen des Innovationsmanagements
	2.4 Innovationsstrategie
	2.4.1	Strategische Analyse
	2.4.2	Strategieentwicklung
	2.4.3	Strategieumsetzung

	2.5 Innovationskultur
	2.5.1	Werte und Normen
	2.5.2	Kompetenzen und Motivation

	2.6 Organisation des Innovationsmanagements
	2.7 Der Innovationsprozess
	2.8 Innovationscontrolling

	3  Allgemeine Produktentwicklungskonzepte
	3.1 Prozessmodell der Produktentwicklung
	3.2 Lean Development – Mizenboushi
	3.3 Das V-Modell
	3.4 Iterative Produktentwicklung
	3.5 Quality Gate Prozess
	3.6 Simultaneous Engineering
	3.7 Multiprojekt-Management

	 4  Management von Produktentwicklungsprojekten
	4.1 Projektplanung
	4.2 Projektorganisation
	4.3 Projektstrukturplanung
	4.4 Terminplanung
	4.5 Ressourcenplanung

	5  Der Produktentwicklungsprozess – von der Idee zum Produkt
	5.1 Strategie- und Initialphase
	5.1.1	Situations- und Chancenanalyse
	5.1.2	Produktumfeld-Analyse
	5.1.3	Markt- und Kundenanalyse
	5.1.4	Wettbewerbsanalyse
	5.1.5	Stärken-Schwäche-Analyse (SWOT)
	5.1.6	Ideenmanagement
	5.1.7	Technische Machbarkeitsanalyse
	5.1.8	Marktbezogene Machbarkeitsanalyse

	5.2 Anforderungsphase
	5.2.1	Aufgaben des Anforderungsmanagements
	5.2.2	Segmentierung und Zielmarktfestlegung
	5.2.3	Ermittlung von Kundenanforderungen
	5.2.4	Lead-User-Methode
	5.2.5	Customer Process Monitoring
	5.2.6	Strukturierung und Gewichtung der Anforderungen
	5.2.7	Produktkostenplanung
	5.2.8	Erstellung von Lastenheften
	5.2.9	Freigabe der Produktentwicklung

	5.3 Konzeptphase
	5.3.1	QFD – House of Quality
	5.3.2	Technische Produktklinik
	5.3.3	Marktorientierte Produktklinik
	5.3.4	DMU – Digital Mock Up
	5.3.5	TRIZ – Widerspruchsorientierte Problemlösung
	5.3.6	Zuverlässigkeitsmanagement
	5.3.7	Target Costing
	5.3.8	Methoden zur Konzeptauswahl

	5.4 Detailierungs- und Testphase
	5.4.1	GD3-Konzept – Mizenboushi
	5.4.2	Rapid Prototyping
	5.4.3	Poka-Yoke
	5.4.4	FMEA – Fehler-Möglichkeit und Einfluss Analyse
	5.4.5	AFA – Antizipierende Fehler-Analyse
	5.4.6	FTA – Fehlerbaumanalyse
	5.4.7	Design review based on failure mode (DRBFM)
	5.4.8	CEDAC – Ursachen-Wirkungsanalyse
	5.4.9	DoE – Statistische Versuchsplanung
	5.4.10	Q7 und M7 Methoden
	5.4.11	DFSS – Robust Design for 6-Sigma
	5.4.12	Industrial Design
	5.4.13	DfM – Design for Manufacturing
	5.4.14	Eco Design

	5.5 Realisierungsphase
	5.5.1	„Make or Buy“ – Entscheidungen
	5.5.2	Beschaffungsstrategie
	5.5.3	Lieferantenmanagement
	5.5.4	Systemlieferanten
	5.5.5	Entwicklung Produktionskonzept
	5.5.6	Produkt- und Prozessbaukästen
	5.5.7	Planungsprozess
	5.5.8	Lean Production

	5.6 Markteinführung und -bearbeitung
	5.6.1	Marketingkonzept
	5.6.2	Planung der Markteinführung
	5.6.3	Produkte positionieren
	5.6.4	Markteinführungsplan
	5.6.5	Operative Markteinführung


	6  Produktbetreuung
	6.1 Vertrieb
	6.2 Service am Kunden
	6.3 Produktbetreuung, Anpassung- und Weiterentwicklung

	Anhang
	Stichwortverzeichnis
	Vorschau: Handbuch Konstruktion
	Vorschau: Ergonomie




